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j Politik, Wn.iriaen. Eine Elttttschsulln herrschenden deutschfeindlichen Strö 1Ans Sarpy Connti,.' Politische Anzeigen. Politische Anzeigen.

für Züchter ComW,. ?ö. I. Weber, .andiw für Cniin

ty Tchahmkister i Tarpy
tvunty.
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l:i -:; -

riningen nicht hinreisien. '
:

Auf den, Nichteistublö ist Judge
Corniss, ein Ideal. Gelehrsamkeit,
Nechtssinn, gepaart mit Ä.'itleiö für
die llngliicklichen und 'große e

d?d iit menschlichen Schwächen
zeichnen ihn bor vielen Richtern an,
ilnbesiecklick. haut pr nii-l'- t sin hur

Richter Joseph Wurzburg von Li
cvln empfiehlt ihn für die Nomi

- natio für Oberrichter.

Lincoln. Neb. . Amil in Kl

Herr W, I. Weber, ein junger Fl VJr 1 Z I - - 8et m Amerikaner. wolikmt in
der Nähe Papillionö, bewirbt sich in Mamesikieslerp2
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Besondere i!)pcithtniii Se'üev, her Countn chknicisters. ,Serr Weber.'liiienfaner, Teutscher, Böhme oder
-- i. . ... m r .

s tv c ;i s
wuiiiaia, vu vi mi"in nncr immnrideutschen Wahler bei ,der kommenden " .....u,
Cbnir, ,ve,d oder Jude, reich oderWahl vcrdlent daö Amt des Ober arm. nan oder troffen ist ff f hairmzre (Judge of t.'ie. ?upremc r ane oas,cibe Mak, - Nur wennvourt.) Au über Mt dn3 wiMi.
ein unglücklicher vor ihm stellt,ste der Aemter, hat es bei den jetzi

p lepttvitkantscher Kandidat für ? r f
COUNTY - ANWALT ! t , l

i i V" f A jp Ein unentwegter Anhänger von
, f 5

ö ri.. v ,ur l1. . i . ."'i ', 'K - li

iit aer einzige xciitldje auf de, re
publikanischen Ticket, und es ist
die, Pflicht aller Te,Me,r dicseö

Countys, dieseiil Ka!idate, ihre
vollste Unterstützung gedeihen zu
lassen. Stimnlt .'für ihn, bci kc
Primärwahl aiir Z8, Avril. '

Ans drin Ttte.
Veatrice. lifolac öcr Erlosinn

entert er zuweilen e n Aua? tu'
i'i'itr eiits ivcide ick, bii her M,M

gen oeutichselnölichen trvnmnqen
eine besondere Bedentimg. ". - :4 v ; ' As

6ür dies Rint bedarf es für mi
des ' .errn Cornish in das Amt
deö QbcrrichtcrS bedauern, nämlich,
da wir ihn dadurch alsTistriltrichter

'i'V !Äsvv, eines Mannes, der über hiee
trömungen ist, imh et ae. iiugnes mr rrasraem una 5 ffl-- f Imrj v-u-aa. i--,.

in .aiKafier; onnty verlieren. eines Vctroleuniofens v,,rde- - Saiiiö.eicht Mir tut atMtim
'

Wnumtitinia.
Joseph Würzburg. 2tag in Glenover das Wohnhaus bonden DeutschAmerikaneru Nebräskas

t.

'..- t, . .. W. Mttstiorne, n Raub er

Flaiiimen. ?stau Hmtshorne. ie Primärwahlen am 18. April t f 5mitteilen zu konneil. das; wir linter
den $!Mtdidatei1, dw firfi um Mim"Richter N. H. Lovmis

Kandidat für Telcgat
Äonveiition.

9 - 2 U L. ja,2VVtC FAmt Heuer bewerben, in Herrn Af.
bert I. Cornish einen Mdim Wann

Rrp. für
Albert J. Cornish yaren. ,

ren Kleider - Feuer gefaiigen hat
ten, trug schmerzhafte Brandvi,Nl
den, davon. .' . ' i;

North Platte. ,JchlM der h
ängstigenden Zunahme der " Crkran
knnaen an. Scharlach und Tivl,ti.

CvJs e .c . i UiiiiitiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiHiiiiifiiitiHifiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifUfiiiiiuiiiiiiiiioui mnvs axirn uorntmi lrtt va Es , ist von grösster Wichtigkeit,
daß der Staat Nebraska bei derJahren und rechne es' mir .zur Eh

re. unter ' seine intimeren freunde

- Heinrich Volpp leidet, noch immer
an Lnilgeneutziindung. Wir ' wün
fchen ihnl baldige (Zenesung.

Der Iugendbercin der Dreifältig,
keits .irche hmte am letzten Sonntag
eine Debatte über Billn Snndan. n

vorstehenden Konvention durch tiich tis wurden, sogar, dic Kirchen qm

Kandidat für

Richter tfes Suprenis Ooort
Er dient .das 21. Fahr als

don Lancaster Count.

gezahlt m werden" Seit mehr nU f William F. Wappfch Itige, ein liinreictie Männer twriw
20 Jctlicen ist er ipfet W ichs er her Sonntag,' gelchlonen.i' Auch d:e Wliii.

delbildcr, Thoater mußten ihre
ten wird. Herr N. &. i!oiniti.is Wp,ir.ti . .

. liuini xn Kaua uvr Vioiin- - rralanwalt der II. V Cisc,tbal, (Advokat)Auren MiciM. der sich viertölieder deö, Vereinsty und erfreut sick als- kolckl'r d.'k (Gesellschaft, tritt als Kandidat für
f . ,

.

5 s'i i - ,

f-- ' t ' -bcteiligicn. - Tfe Debatte war pinr
Hat tiefe Gcsetzeskcnntnis. ist absolut
unparteiisch und gerecht in feinen

höchsten Achtung und des vollsten iitriktS'Teleaat auf. 5'n seiner m. iliis .lUnnnifjVsh I der besten, die der Verein je gehabtl vy rj'J V 1 1 IV. t, .J , yar uno teare ocreötes Aeuams, f rgcnschaft als Rechtsberater obigerGc
sellfchaft machte er wicktiae'

Zutrauens i .der Anwälte und des
Publikums, ' ' Nur sehr wenige sei.
ner Entscheidungen sind ans t.hcr. tanntschaften, die sich über die gan

Republikanischer Kandidat für

D ?Oli2eirickter .

-

5 '.' '
. i ,v .

die rednerische Tüchtigkeit der jungen
Leute ab. Die älteren Leute, die zu.
gegen waren, sprachen sich sehr be
friedigt über den Verlauf der De.

?en er. Staaten erstrecken undssericht Supreme Court) appelliert
worden, und diele wurden mit wi.

Bei den komlnendeit Wahlen soll

ten die Teutschen unter seilten Um-

ständen den Senator Hitchcock, vergcs
scn. Seine wirklicke Neutralität die

ihm von'aröktem Nukon koi

Eiitscheidungen. Kaum ein anderer
Richter hat einen größeren Prozent
sah von Entscheidungen, die vom
Obergericht gutgeheitzen Kurden, auf.
zuweisen. Seine Nachbam erwähl
teu ihn daher fünfmal zu ihrem
Richtex. Stimm für Cornish.'

den. Herr Loomis. der ein Mannnigen Ausnahmen genehmigt.
Dies miat von leinn- - Nickiiafmi batte aus. , r : iS- v 'im wanren Linne deö Wortes ist. sich besonders in seiner ErNäruug Pastor Svieckcrmann cmnfin hmi

wiro wiieren taat bei der Kon
vention mit Würde vertreten.

?ur oas nivargo aus Waffen 111110-ga-

sollte für jeden zieibewuktcli
j Ein tüchtiger, schlichter Volks. D
- mann für das Volk.i yWorauf ich hier besonder hinwei

sen möchte, ist nicht dieses, sondern
folgendes: Serr Corniik ist in hir t. r

dem Grafen Johann von Bernstorff,
an den, er im Auftrage der Drei
fckltigkeits.Gemeinde uikd einiger n

Freunden die Summe von
$332.18 durckr den SchaKmeistr-i- - her

Deutschen hinreichender Grund sein,
für diesen Mann einziitrcten.deutschen Literatur und Geschichte McThane für Wiederwahl.

'

Lvcriff . MeSbane tritt im her TTiiiiniiniiiiiniiii iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiTliiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin.V'. suw und ,vrau. sowie Zvrau

Jefferson wurdeik an das Totenbett
ihres Bruders Atkiüsoii aerufen.

Deutschen Synode von Nebraska
hatte, das folgende Schrei-den- :

Sehr geehrter . Herr Pastor!
Bon Herrn Pastor L. Grauenhant

Tie Bankiers W.-H- . Karm und

dewanoert, wie sehr wenige Amerika,
ner, und ist wie jeder, der der deut-fche- n

Literatur und Geschichte kundig
ist, ein Bewunderer und 33er-ehr-

Teutschlands seiner Errun
genschaften und Ideale. Er sckiväriut
für die deutsche Idee der Freiheit,
wie sie uns in. Chamberlain'ö

lommciiden üahl als Kandidat für
Wiederwahl uf iind verdient die
IIiitcrstüLung der gesamten deut,
scheu Wähler. Er ist überall wohl,
bekannt ' und beliebt als ''liberaler,
junger Mann. Von verschiedenen
Seiten werden ihm unbegründete

Paul Tollcus, sowie ihre brauen.
kehrten am letzten ftratna von, einer ist mir das Ergebnis Ihrer Samim
wöchentlichen Vefuchsreise nach

liöuncil Bluffs zurück.
Grundlagen des j!. .abrlmn vorwürfe gemacht, die aber schein

. Stimmt für

HENRY C. HÜRPHY

Kandidat für die republikanische
Nominativ für

County- - Anwalt
Priniättvahl am 18. April.

mug m ooye von ?332.i8 über-fan-

worden. Ich werde auch diese
reiche Gabe Ihrer, Anweisung ent
sprechend verwenden und bitte Sie.
allen fmlndlickm Gebern in meinem

derts", einem, Werke, ' das et und
ich vor einigen " Tagen zusammen
studiert haben, geschildert ist. Ein
solcher Mann läßt sich von de'n jevt

fern Rev. Sllllivaii hält in der

hiesigen MethodistenKirchc eine soge

nannte Nevival ab. ,

Bei der hier kürzlich stattgehabten
Stadtmahl war nur ein sogenanntes
Citizeus Ticket im Felde. Das (ir
gebnis der Wahl ist wie wlat: Als

bar puren Brotneid als Eruatter
lrnbeil. Jeder erfolgreiche Politiker
oder Geschäftsmann hat immer
feinde und Neider, die ibm seine
Erfolge mißgönnen, die sich, in ih
rem '.'id selbst zu Verleumdungen

tarnen, herzlichik zu danken. ' Mity vorzüglicher Hochachtung. Ihr ich
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i Wirrmi-oi- ! Ciürm c 011,31;... Bürgeri, leister wurde oennilill .?. W,

r,cyi,g ergeoencr I. Bernziorff. --

CüliiiMtttcfjn'ssjtni
. üii8 ckkllwllZ. JtcD.

Phillips: als Stadtschreider W. R,
-'

JAKOB BENDER
Rrpublikanischer Kandidat für

Repräsentant von l5!ny Co.

Herr Jakob Sender m seik IU .Vm

...... V . jv . v.jjvn. 'VLll -- '.'VVwi;UHl

bat; sein Amt zur Zufriedenheit al
ler gerecht denkenden Bürger ver.
waltet und ,. verdient, wieder er
wählt zu werden. ' ;

Hoyt: als chntzmemer u., X. Hceft;
als Ingenieur $t.' tatet; als

Mitglied des Stadiales für den

emeii Beürk I. '. ,McCo,,i't.' alsren in Clan Couniii ansäisia. iit ein.

Herr Murphy. ein bekannter
JrischAmerikaner. tritt ein für
das größte Maß persönlicher
Rechte, die sich vertragen nnt
Respektierung der Ansichten an.
derer und der Förderung des
öffentlichen Wohls.' Er erfreut'
sich vieler Freunde unter den
Deutschen von Douglas Eoi,n
iy, um deren Stimmen in der
iprimärwahl er bittet.

ersolgi-eiche-
r

('cc!ätton,nnn, tiünt 7. AvriUiilG.
Wuln'end ,"ran I. Bonner ton.fi,

i Mitglied
'
des '. taötrlite für den1 W, se:n eigenes Zinpleineuteschäft in ziveiten Bezirk Georg oll. Man

icheint, im allgemeinen mit dem (fr
ckerfon heute in der zahnärztlichen
Offiee von Tr. '.vuir war, wurde
ihre Börse, die sie im Wartezim.
incr gelassen hatte, um $18 erloich.

George, H. Metten für, Stadtrichter.
Der bekannte deutsche Ädl'otat

George H. werten hat seine Uandi-datu- r

für das Amt des Stadtrich.
ters attgemeldet. Herr Merten hat
fich linter den TeutZcheil , Omahas
im Laufe der Jahre uirle reuiide
erworben, die ilnn sicherlich beinii

gebnis der Wahl zufrieden zrr fein.
Dr. Sctell kehrte am Doiinerstag

vott einem Bewcke nocb'Oiiml, ,id teii. Merkwürdigerweise lieszen die
Tekamah zlu-iic- und Paul Filter 'mn leoe noch qi3 in der Börse.

L 8. Hastings
Kandidat für

Richter des Suvremc 5onrt don
Nebraska.

Herr 2. S. Hastings von David
Ginj ist 49 Jahre alt und sei 38
Jahren in Nebraska wohnhaft. Er ist
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Tie Eauitable Buildia nuhlich sein werden, das von ihm onac
reitag von einem Besuche nach

dor RapidS.' '
"

lln sereE lein en tar schullelircr Swan
i?oan Afsoeiation feierte

'
notiern VOTE YOUE REAL PEErEEEXCE.'aeeno oen au. ANrestaa ihres 5Hp.

strebte Anit zu gesrinnen. Er ist
ein larnzjähriges Mitglied des Platt,
deutschen Vereins und wirkte als

Moore, Hon, Woolivorti, und Da stehens mit ' einem Baiikett im Ter,vidson, sowie Prof. Gulliver kehrten ry Äotel. Von den Beaniloi, nvli
,seit dem Bestehen der Gesellschaft

solches als Mitglied deö .Hoiiokomi'
tees. Sollte Herr Merken erwählt
werden, dann sännen- die Wähler

nni letzten Freitag von der ,n Nar
folk abgehaltenen Lchrerverfannn
lung zurück. '

ein lnchtiger mechtöamvalt und hat i -- ' j :u?ai iyre Posten anSfiillen, sind foI
gciiiie Mi erwähnen: C. B. SWin.

1W Jahre praktische Erfahnnig als 1 'A. - , l -- MMNMMversichert sein, das; sich dieses wich Melvin Birdfell. der BloomtieldX ' 4?fZ'.ch'lchcr. Seine Fähigkeiten mipfeh A. Truesdell, Frank Fowler, C.in dem Teklämationslveth'treit am
I len ihn den deutschen Stimmgebern

tige Amt in guten Händen besin
det, in den Händen eines Man
nes. dessen höchstes IÄeal Gerecktia- -

I. C. Lee mch Frank
Hämmernd.iu. :viarz in Norrolt vertrat, war.

dc Staates aufs beste.
Das Begräbnis von Zrou .?n?-- n

nach dein Urteil der Richter der

drittbeste Deklamator. ;
' Die Hochschule t,ar einen Chor ein

keit ist und immer 'bleiben wird. Als
Mann, der stets an allen deutschen Wisner.. welche voik einem Zuge der

'önrimgton Bahn überfahren wur-d- e,

wird morgen früh von - bem
Veranitaltungen regen Teil ninunt.
und sür diese Zeit und Mühe ver

gerichtet, der unter der Leitung von
! Fräulein Davidson nebt, r

wendet, verdient er die ungeteilte

I " - X
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; Am 15. April wird eine Prüfung
Trauerliause, 205 Süd L Straße,
stattfinden. Die Frml wird, in ArUnterstützung des gesamten Teutsch von Lehrern itatttindcn.

ums. ' Frau Ethel Kratz und Tochter
Ethcl waren letzten Tonnerstag in : c nxTV Presertncefor President W

lmgton, wo sie ausgewachsen ist, be
graben werden. Herr WKner
glaubt, das; die große Schwäche sei
ucr Gattin einzig und , allein für
das Unglück verantwortlich war

Artlmr Tohmsen für Ttadtrichter
Herr Arthur C. Tbomsen. der be

sumr üüt). E

Heien Baglch war jüngst in Nor
soll und Omaha.annle plattdeutsche Advokat, tritt in

der konunenben Wahl als Kandidat
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Frau Jodn MbQuistiali starb hier
i - utton. Er wurde von seinen Mit für das Amt des Stadtrichters auf.

ote tor viiw. ,

DfORD K

Q
1.W.RT D- -

CVJMMWS

ohn gox ans der Hagar Farm,
westlich von Amcs, hatte das Un
glück, ein Bein zu brechen, als
seine Pferds scheuten und davon

Er ist seit den letzten 28 Jahren
pioizuai an einem .erzichlag tm Al-te- r

von 70 Jahren. Am ersten
April bereitete sie noch das Mittags
brot sürihre Familie und beteilig.

ein Bewohner Omahas, und bat
'

liefen. , , ,:: .sich in dieser Zeit einen, großen
ffreundeskrets erworben. Während Herr Warren Steinback.' welckier

bürgern mit verschiedenen .Aemtern
betraut, war Bürgermeister von Suk
ton, und hat jedes ihm anvertraute
Amt getreu und redlich verwaltet.
Er ist besonders fähig und geeignet
infolge seiner Erfahrung und De
susäftskenntnis, sein-- County in der
Legislatur zu vertreten, '

te sich auch am Essen. Plötzlich be.

klagte sie kick über Unwolilsein und
seit einer Reibe von Jahren anseiner sechsjährigen Praris in Oma .G:Äha hat er bewiesen, daß er für das oer 4. und Pebble etc. , wohnte,
wird für eine Zeit bei seiner Toch
ter, Frau Geo. Feuerstein in Lelba.

von ihm angestrebte Amt vollkom
legte sich zur Ruhe. Ein .tzcrzschlag
machte bald darauf ihrem Leben ein

Ende. Der Leichelraottesdicnst fand gj ys.men bemyigr m und dasselbe zur

in der Kirche der Kongregationalisten
allgeliieiiieil Zufriedenheit verwalten
wird. ,Hrrr Thomsen ersuckit um
bie UnterstützunK der deutschen Wäh.
ler. ' '

nan, ocren Gneo o,e Berftorbeiieixr-.- u war.I ?f aiLcr xviccnei 7. L. SIIRIVER Frau Willie euenliaacn ha ein ci,

ra, wohnen. ,

Minor Hinman feierte fester
seinen 80. Geburtstag. Er eröffne
te seine Tagesarbeit gewöhnlich mit
dem Schwingen der Art. und er
glaubt, das; das tägliche Hiolzhacken
ihn so rüstig erhält. '

T. MeadowS und Trau wei.

ner Blutvergiftung darnieder. Zwei
Republikaner Aerzte ware,l an ,yrem Rranrelroett.

Gegenwärtig fühlt sich die K'vnnke

(ein Deutschamerikaner)
'

Republikanischer Kandidat für

l Leutnant-Gouverne- ur

Er - wurde auf einer Nebraska
iarm geboren, wirkte ackit Rabre als

bedeutend besser. THISis
fhe way

i
,

Unse,r Kandidat für Elmer Schroeder baite nniHfa
len kiier bei ihrem Sohne Henry
auf Besuch. Der altere Meadow kiat
kürzlich sein Land bei Peo. Kails..

I. C. Kinsler für Cunt.Annalt.
Ter bekaiinte Omaha'er A nivalt,

Herr I. C. Kinsler, bewirbt fich in
der kommenden Wahl für das Antt
deS County.Anwalte, Herr Kins
ler. der in unserer Stadt feit J'ah.
ren eine ausgedehnte Praris be
sitzt, bat sich durch seine persönli
che Freundlichkeit, Nechtschasfenheit

oeun Ausdienen eines Naae m u,NI Cauritv-Assess- or I w&einem Hammer daS Unglück, kick mitLehrer . und Echulsupermtendent, verkaust, und dürfte sich entschließen.
oem abgleitenden Hammer zwei Zäh ioDOittmer in Mmont seine Wohnitatto

- --
7- I

I War 1903 bis, 1913 Coirntni
I Assessor. j

ne auszufchlaaen. Der öckaden iit
'armt zetzt trnl eigener Hand tn John,
ftiii Eounty. Hat zwei Termine im
ri'inni&.&enni nphient Ans sKrtiwh

aufzuschlagsn.

$, B, Eller bat sieb soweit Konaucroings schon wroer geheilt.
Auch in Chris ckroeder' 5N?r.

und Ehrlichkeit einen großen Freun,
eeskreis erworben, was ihm bei derI ein er Fähigkeiten und praktischen der Grippe erholt, daß er seinen ff

'Hflikdten an der Northwestern Barmbworitehenden Wahl von großem
wieder nachgeben kann. -

mizrung eriumr er um oie lmter
ichiing seiner deutschen Landsleute

n der Primärwahl. (Polit. Anz.)
,,

H. Weaner und ftnui in reibt rmnMan ist der Ansicht, daß hier un
Nutzen fein wird. Die deutschen
Wähler begehen sicherlich keinen Feh.
ler, wenn sie Hei der Wahl für die

wandtschaft kam es neulich zu kleb
nen Unfällen. Ein Sohn don Chris
verletzte seine Hand, als er ein Stück
Holz wegwerfen wollte. Ein Splitt-
er ging ihm tief iit die Hand.

Ein Schwiegersohn don Cliris
Schweder hatte ein ähnliches Un

nebmer, Weise am Montag abend.gesälir fi00 Lehrer und Lehrerin
no hiuterlienen als Erinnerunaz.nen einanroffeli nid. Hin an bellsen Kandidaten , ihre Stimme ab

geben. irfaiiimlimsieit der lA-Centr- al

Stimmt für

H. O. WULFF
Nepitblikanische? Kandidat

für
''- 1

CounlK-KomiiiisS- üs

' ' Tritte? Distrikt.

Primiirwahl 18. April 1916.

1916, werden wichtige Sachen ur
Verhandlung kniitinen, unter ande-
rem auch betreffs der Sterbekasse:
und sollte ei sich jeder. Bruder znr
Pflicht machen, dieser ül?ersm,n.
lung beizuwohneit.

. - Fritz Funke, Präsident.
; i Wm, Webers, Sekretär.

x ' iai 1.16
ES bessblt sich, in den

Etorz dorzuglicheS Bockbier. l
Ein wahres Frühjalirs-Starkemi- t.

, l und ein wahrer Genuß. An

'pf m?d in Flasche,! nach dem 6.
Zpril. Veikellen Sie einige Kisten

daheim, Sie werden für den
fk dankbar fein. Sie niüfsen dies

kofüm, um zu wissen, wie

zeichen einen smöuen Schnukelstnhl.
Pastor Wegner wird binnen kurzem
nach Lovetand. Eolo., übersiedelit.
wohin er , versetzt worden ist.

Achtung, Nebraska City HrmannK.
söhne.

glück. Er wollte neulich ein Stück
Holz' wegwerfen, bemerkte aber nicht
den daran hängenden Draht. '

Letz
terer flog ihm ins Auge und be

Metz echtes BöLbier
Jetzt an Zapf und in Flaschen zu

haben. Lassen Sie sich unbedingt
eine .Kiste dieses köstlichen Bräus
beinisenden. knratiert fünf Monate

Nebraeka - Lerirerverelnigung beizu.
nx'hnen. Ein reichhaltiges und in
teressantez Progranim ist den Mit
aliedern der Bereinigung in Aus
sieht gestellt. Gestern abend fand der
deklamatorische Wettstreit des Di-

strikt statt.

Freunde und Ritalieder seiner

Ichaoigte das Auge oerinaken. hab
dasselbe inwendig ron einem Arztin- - iil'i-- r frrti. Mmiiiti' iif lee !nll. Wm. I. wfvoda, Hauö-Vc- r 111, Vinaha wieder zusammengenäht
werden uuite.'Niert Ehas. Sterz, iikb. 1'J'iO. L jand, Touglas

In 'der regelmäßigen ?ersamm.
lung am Mittwoch, den 12. LprU

sifizierien Änzeigen" d Tribüne &
onntneirna.fiircljc liicrrasichten errn Pazior


